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Current Cloud Backlog steigt um 27 % auf 22,9 Mrd. € bzw. währungsbereinigt um 26 %. 

Clouderlöse steigen um 22 % bzw. währungsbereinigt um 24 %. 

Erlöse für Cloud ERP Suite steigen um 25 % bzw. währungsbereinigt um 27 %. 

Umsatzerlöse erhöhen sich um 9 % bzw. währungsbereinigt um 11 %. 

Betriebsergebnis erhöht sich gemäß IFRS um 8 %, gemäß Non-IFRS um 7 % bzw. währungsbereinigt um 9 %. 

Ausblick 2026 für das Betriebsergebnis (Non-IFRS) aktualisiert, um Verwässerungseffekt aus der Übernahme von Dremio 
und Prior Labs widerzuspiegeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christian Klein, Vorstandsvorsitzender: 

Auch in diesem Quartal haben wir ein starkes Wachstum beim Current Cloud Backlog erzielt. Währungsbereinigt ist er um 26 % 
gestiegen. Dieses Ergebnis wird durch unsere Strategie für das autonome Unternehmen gestützt, in deren Rahmen unsere 
SAP Autonomous Suite und SAP Business AI Platform auf große Resonanz stoßen. Kunden entscheiden sich für SAP, um genaue 
und gesetzeskonforme KI-Ergebnisse zu ermöglichen, die auf ihren zentralen Geschäftsprozessen und Daten basieren. 

 

Dominik Asam, Finanzvorstand: 

Wir haben im zweiten Quartal erneut starke Ergebnisse geliefert und trotz eines unbeständigen gesamtwirtschaftlichen Umfelds 
ein kontinuierliches Wachstum beim Current Cloud Backlog und Free Cashflow erzielt. Diese Ergebnisse spiegeln die 
disziplinierte Umsetzung unserer Strategie und unsere Fähigkeit wider, die operativen Ziele zu erreichen. Dabei treiben wir unsere 
eigene Entwicklung zu einem autonomen Unternehmen energisch voran und nutzen unsere eigenen KI-Lösungen, um sowohl die 
Effizienz als auch die Produktivität zu steigern.  
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Walldorf, 23. Juli 2026 

Die SAP SE hat heute die Ergebnisse für das zweite Quartal 2026 (1. April bis 30. Juni) veröffentlicht. 

 

Wesentliche Finanzkennzahlen 

Zweites Quartal 2026 
 IFRS  Non-IFRS1 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet Q2 2026 Q2 2025 ∆ in % 
 

Q2 2026 Q2 2025 ∆ in % 
∆ in %, 

währungs-
bereinigt 

Current cloud backlog     22.929 18.052 27 26 

SaaS/PaaS2 6.216 5.045 23  6.216 5.045 23 25 

Davon Cloud ERP Suite2 5.525 4.422 25  5.525 4.422 25 27 

Davon Extension Suite2 692 624 11  692 624 11 12 

IaaS2 65 85 –23  65 85 –23 –22 

Clouderlöse 6.281 5.130 22  6.281 5.130 22 24 

Softwarelizenzerlöse 131 194 –32  131 194 –32 –32 

Softwaresupporterlöse 2.439 2.642 –8  2.439 2.642 –8 –7 

Cloud- und Softwareerlöse 8.851 7.966 11  8.851 7.966 11 13 

Serviceerlöse 1.027 1.061 –3  1.027 1.061 –3 –2 

Umsatzerlöse 9.878 9.027 9  9.878 9.027 9 11 

Cloudbruttoergebnis 4.664 3.833 22  4.687 3.856 22 23 

Cloudbruttomarge (in %) 74,3 74,7 –0,5 Pp  74,6 75,2 –0,6 Pp –0,7 Pp 

Bruttoergebnis 7.228 6.620 9  7.250 6.643 9 11 

Gesamt-Bruttomarge (in %) 73,2 73,3 –0,2 Pp  73,4 73,6 –0,2 Pp –0,2 Pp 

Betriebsergebnis 2.643 2.456 8  2.743 2.568 7 9 

Operative Marge (in %) 26,8 27,2 –0,5 Pp  27,8 28,5 –0,7 Pp –0,4 Pp 

Gewinn (Verlust) nach Steuern 2.209 1.749 26  1.828 1.747 5  

Unverw. Ergebnis je Aktie (in €) 1,89 1,45 30  1,59 1,50 6  

Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit 3.153 2.577 22      

Free Cashflow     3.002 2.357 27  

1 Für die Aufschlüsselung der individuellen Anpassungen siehe Tabelle Non-IFRS-Anpassungen der operativen Aufwendungen nach Funktionsbereichen in dieser Quartalsmitteilung. 
2 Die Definitionen für Cloud ERP Suite und der Extension Suite finden sich im Kapitel Steuerungssystem des Integrierten Berichts 2025. Erläuterungen zu IaaS, SaaS und PaaS finden 
sich unter Textziffer (A.1) im Anhang zum Konzernabschluss des Integrierten Berichts 2025. 

 
 

https://www.sap.com/investors/de/financial-documents-and-events.html?sort=latest_desc&pdf-asset=7a0a42e3-3f7f-0010-bca6-c68f7e60039b&page=52
https://www.sap.com/investors/de/financial-documents-and-events.html?sort=latest_desc&pdf-asset=7a0a42e3-3f7f-0010-bca6-c68f7e60039b&page=242
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Erste sechs Monate 2026 

 IFRS  Non-IFRS1 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet 
Q1–Q2 

2026 
Q1-Q2 

2025 
∆ in % 

 
Q1–Q2 

2026 
Q1-Q2 

2025 
∆ in % 

∆ in %, 
währungs-

bereinigt 

Current cloud backlog     22.929 18.052 27 26 

SaaS/PaaS2 12.112 9.935 22  12.112 9.935 22 27 

Davon Cloud ERP Suite2 10.739 8.673 24  10.739 8.673 24 29 

Davon Extension Suite2 1.373 1.262 9  1.373 1.262 9 12 

IaaS2 131 188 –30  131 188 –30 –28 

Clouderlöse 12.244 10.124 21  12.244 10.124 21 26 

Softwarelizenzenerlöse 247 377 –34  247 377 –34 –33 

Softwaresupporterlöse 4.908 5.403 –9  4.908 5.403 –9 –6 

Cloud- und Softwareerlöse 17.399 15.904 9  17.399 15.904 9 13 

Serviceerlöse 2.033 2.136 –5  2.033 2.136 –5 –2 

Umsatzerlöse 19.432 18.040 8  19.432 18.040 8 11 

Cloudbruttoergebnis 9.114 7.553 21  9.168 7.601 21 25 

Cloudbruttomarge (in%) 74,4 74,6 –0,2 Pp  74,9 75,1 –0,2 Pp –0,4 Pp 

Bruttoergebnis 14.201 13.226 7  14.263 13.275 7 11 

Gesamt-Bruttomarge (in%) 73,1 73,3 –0,2 Pp  73,4 73,6 –0,2 Pp –0,3 Pp 

Betriebsergebnis 5.383 4.789 12  5.609 5.024 12 16 

Operative Marge (in %) 27,7 26,5 1,2 Pp  28,9 27,8 1,0 Pp 1,2 Pp 

Gewinn (Verlust) nach Steuern 4.155 3.545 17  3.830 3.428 12  

Unverw. Ergebnis je Aktie (in €) 3,55 2,98 19  3,31 2,94 12  

Cashflows aus der betrieblichen Tätigkeit 6.666 6.357 5      

Free Cashflow     6.250 5.939 5  

1 Für die Aufschlüsselung der individuellen Anpassungen siehe Tabelle Non-IFRS-Anpassungen der operativen Aufwendungen nach Funktionsbereichen in dieser Quartalsmitteilung. 
2 Die Definitionen für Cloud ERP Suite und der Extension Suite finden sich im Kapitel Steuerungssystem des Integrierten Berichts 2025. Erläuterungen zu IaaS, SaaS und PaaS finden 
sich unter Textziffer (A.1) im Anhang zum Konzernabschluss des Integrierten Berichts 2025. 

 

Weitere Informationen1 

Finanzielle Ergebnisse 

Das Wachstum des Current Cloud Backlog profitierte von der erstmaligen Einbeziehung von Reltio, die weniger als 1 Prozentpunkt 
zur währungsbereinigten Wachstumsrate beitrug. 

Der Rückgang beim Wachstum des Betriebsergebnisses (IFRS und Non-IFRS) gegenüber dem Vorquartal ist in erster Linie auf die 
Abschwächung des Wachstums der Clouderlöse und Umsatzerlöse im Vergleich zum Vorquartal, ungewöhnlich geringe 
Aufwendungen für anteilsbasierte Vergütungsprogramme im ersten Quartal, verstärkte Investitionen in Forschung und Entwicklung 
sowie den Verwässerungseffekt aus der Übernahme von Reltio zurückzuführen. 

Die effektive Steuerquote (IFRS) betrug 26,5 % und die effektive Steuerquote (Non-IFRS) betrug 30,8 %. Aufgrund von 
Steuervorteilen aus steuerfreien Einkünften ist die effektive Steuerquote (IFRS) geringer als die effektive Steuerquote (Non-IFRS). 

 
1 Die Ergebnisse für das zweite Quartal 2026 waren auch von anderen Effekten beeinflusst. Weitere Informationen finden Sie in den Angaben auf Seite 23 dieses Dokuments.   

https://www.sap.com/investors/de/financial-documents-and-events.html?sort=latest_desc&pdf-asset=7a0a42e3-3f7f-0010-bca6-c68f7e60039b&page=52
https://www.sap.com/investors/de/financial-documents-and-events.html?sort=latest_desc&pdf-asset=7a0a42e3-3f7f-0010-bca6-c68f7e60039b&page=242
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Aktienrückkaufprogramm 

Im Januar 2026 hat die SAP ein neues Aktienrückkaufprogramm mit einem Gesamtvolumen von bis zu 10 Mrd. € und einer Laufzeit 
bis 31. Dezember 2027 angekündigt. Im Rahmen des Programms wurden bis zum 30. Juni 2026 16.280.097 Aktien zu einem 
durchschnittlichen Kurs von 161,16 € zurückgekauft, was zu einem Kaufvolumen in Höhe von rund 2,6 Mrd. € führte.  

 

Ausblick 

Finanzieller Ausblick 

Die SAP aktualisiert ihren Ausblick für das Betriebsergebnis (Non-IFRS) für 2026, um den Verwässerungseffekt aus der Übernahme 
von Dremio und Prior Labs, beide im Juli abgeschlossen, widerzuspiegeln, der auf über 100 Mio. € geschätzt wird. Die SAP erwartet 
nun, dass 

• das Betriebsergebnis (Non-IFRS, währungsbereinigt) in einer Spanne zwischen 11,8 Mrd. € und 12,2 Mrd. € (zuvor 
11,9 Mrd. € bis 12,3 Mrd. €) liegen wird (2025: 10,42 Mrd. €). Diese Spanne entspricht währungsbereinigt einer 
Wachstumsrate von 13 % bis 17 %. 

Die SAP erwartet nach wie vor, dass 

• die Clouderlöse währungsbereinigt in einer Spanne zwischen 25,8 Mrd. € und 26,2 Mrd. € liegen werden (2025: 
21,02 Mrd. €). Diese Spanne entspricht währungsbereinigt einer Wachstumsrate von 23 % bis 25 %.  

• die Cloud- und Softwareerlöse währungsbereinigt in einer Spanne zwischen 36,3 Mrd. € und 36,8 Mrd. € liegen werden 
(2025: 32,54 Mrd. €). Diese Spanne entspricht währungsbereinigt einer Wachstumsrate von 12 % bis 13 %. 

• der Free Cashflow auf Basis aktueller Wechselkurse bei rund 10 Mrd. € liegen wird (2025: 8,24 Mrd. €). 

• die effektive Steuerquote (Non-IFRS) rund 29 % (2025: 30,5 %) beträgt.2 

• sich das währungsbereinigte Wachstum des Current Cloud Backlog leicht abschwächen wird (2025: 25 %). 

Darüber hinaus erwartet die SAP: 

• ein währungsbereinigtes Gesamtumsatzwachstum, das 2026 auf einem ähnlichen Niveau wie 2025 (10,6 %) bleibt und sich 
2027 beschleunigen wird,  

• ein Wachstum der gesamten operativen Aufwendungen von 80 % bis 90 % des Gesamtumsatzwachstums im Jahr 2027, 

• einen beschleunigten Rückgang der währungsbereinigten Softwaresupporterlöse über die nächsten Jahre, da Kunden 
zunehmend auf die Cloud umsteigen. 

Der finanzielle Ausblick der SAP für das Gesamtjahr 2026 basiert auf der Annahme, dass sich der Konflikt im Nahen Osten in 
nächster Zeit entschärft. Weitere Auswirkungen durch die sich verändernde Situation im Nahen Osten sind derzeit nicht bekannt, 
könnten jedoch für unsere Geschäftsaktivitäten möglicherweise erhebliche negative Folgen haben, sollte die Lage anhalten oder 
sich über das aktuelle Maß hinaus weiter verschärfen. 

 

Während der finanzielle Ausblick der SAP für 2026 für die Kennzahlen der Gewinn- und Verlustrechnung ohne Berücksichtigung der 
Wechselkurse gegeben wird (bei einem durchschnittlichen Wechselkurs von 1,13 USD pro EUR), erwartet die SAP, dass die 
berichteten Wachstumsraten auf Basis aktueller Wechselkurse durch die Wechselkursschwankungen im Laufe des Jahres, wie in der 
nachfolgenden Tabelle dargestellt, beeinflusst werden. 

 

 
2 Die effektive Steuerquote (Non-IFRS) ist eine Non-IFRS-Finanzkennzahl und wird nur zu weiteren Informationszwecken dargestellt. Aufgrund der Unsicherheit und möglichen 
Unbeständigkeit von Gewinnen und Verlusten in Verbindung mit Unternehmensbeteiligungen, die Abstimmungsposten zwischen der effektiven Steuerquote (Non-IFRS) und der 
effektiven Steuerquote (IFRS) sind, geben wir keinen Ausblick für die effektive Steuerquote (IFRS). Diese Posten können nicht mit vertretbarem Aufwand bereitgestellt werden, 
könnten sich jedoch erheblich auf unsere zukünftige effektive Steuerquote (IFRS) auswirken. 
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Währungseffekte unter der Annahme, dass die Wechselkurse von 30. Juni 2026 für 2026 gelten 

In Prozentpunkten Q3 2026 GJ 2026 

Wachstum der Clouderlöse 1,5 Pp –1,5 Pp 

Wachstum der Cloud- und Softwareerlöse 1,0 Pp –1,5 Pp 

Wachstum des Betriebsergebnisses (Non-IFRS) 0,0 Pp –2,0 Pp 

Dies beinhaltet einen Wechselkurs von 1,14 USD pro EUR. 
 

Nichtfinanzieller Ausblick 

Für das Jahr 2026 erwartet die SAP nach wie vor: 

• einen Wert für die Zufriedenheit unserer Cloudkunden (Cloud CSAT) zwischen 75 % und 76 % (2025: 75 %), 

• einen Mitarbeiterengagement-Index zwischen 74 % und 78 % (2025: 76 %), 

• einen betrieblichen Gesundheitskulturindex (BHCI) zwischen 80 % und 82 % (2025: 81 %), 

• eine stetige Verringerung der CO2-Emissionen entlang der relevanten Wertschöpfungskette (2025: 3,6 Megatonnen). 

 

Business Highlights 

Kunden auf der ganzen Welt haben sich im zweiten Quartal weiterhin für „RISE with SAP“ entschieden. Zu diesen Kunden gehören: 
ACCIONA, AIRBUS, die Stadt Osnabrück, Electrolux, Eli Lilly, Gilead Sciences, HARTING, Hindustan Zinc, die Humboldt-Universität 
zu Berlin, JET, Ørsted, die Samsonite Group, Shell, die Shoprite Group, SIGNAL IDUNA, SPAR Schweiz, Sun Pharma und Vonovia. 

Gooroo Crédito, Modular Data Centers, Parloa, Tarrant County und Techem haben sich für „SAP GROW“ entschieden. 

AMADEUS, BBC, Booking.com, GOL, Oki Electric Industry, PwC, das Universitätsspital Zürich und Vale haben sich für KI- und 
Datenlösungen der SAP entschieden. 

Vertragsabschlüsse über das gesamte SAP-Lösungsportfolio hinweg wurden unter anderem mit folgenden Schlüsselkunden 
erzielt: Birlasoft, Capgemini, die Haier Group, das KaDeWe. 

Döhler, FANUC Europe, Fonterra, Natura Cosméticos, SABESP und TEAG nahmen im zweiten Quartal den Produktivbetrieb mit 
SAP-Lösungen auf. 

Die SAP verzeichnete im zweiten Quartal bei den Clouderlösen eine besonders starke Entwicklung in den Regionen Asien-Pazifik-
Japan (APJ) und Europa, Naher Osten, Afrika (EMEA) und eine solide Entwicklung in der Region Amerika. Brasilien, Frankreich, 
Deutschland, Italien, Indien, Südkorea und Spanien verbuchten ein ausgezeichnetes Ergebnis, während Australien, Singapur und 
die USA ein besonders starkes Ergebnis erzielten. 

Am 10. April hat die SAP bekannt gegeben, dass sie den laufenden Vertrag mit Gina Vargiu-Breuer, Chief People Officer der 
SAP SE, um drei weitere Jahre bis zum 31. Januar 2030 verlängert. 

Am 22. April haben die SAP und Google Cloud eine neue Partnerschaft angekündigt, die Marketingexperten helfen wird, KI-
Agenten umfassend einzusetzen. 

Am 4. Mai haben die SAP und Dremio bekannt gegeben, dass SAP die Übernahme von Dremio beabsichtigt. Mit der Übernahme 
stärkt die SAP gezielt die SAP Business Data Cloud und schafft die Grundlage, um SAP- und Drittdaten nahtlos zu integrieren und 
agentenbasierte KI in Unternehmen schneller und wirkungsvoller nutzbar zu machen. Die offene und leistungsstarke 
Datenplattform von Dremio erweitert die Fähigkeit der SAP, analytische und KI-Workloads in Echtzeit und über Systemgrenzen 
hinweg auf einer konsistenten, geschäftsrelevanten Datenbasis auszuführen. Die Übernahme wurde am 6. Juli abgeschlossen. 
Auch haben die SAP und Prior Labs, der Pionier für Tabular Foundation Models (TFMs), bekannt gegeben, dass sie eine 
verbindliche Vereinbarung unterzeichnet haben, wonach die SAP Prior Labs übernehmen wird. Damit wird SAP seinen Weg im 
Bereich TFMs, der mit SAP-RPT-1 begann, beschleunigen und eines der weltweit führenden Forschungsteams für Foundation 
Models für tabellarische Daten in der SAP-Familie willkommen heißen. Die Übernahme wurde am 16. Juli abgeschlossen. 

Am 5. Mai fand die ordentliche Hauptversammlung der SAP statt, bei der die Aktionäre allen Tagesordnungspunkten mit großer 
Mehrheit zustimmten.  
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Am 7. Mai hat die SAP bekannt gegeben, dass die Übernahme von Reltio, einem führenden Anbieter von Software für das 
Stammdatenmanagement, abgeschlossen wurde. 

Am 12. Mai hat die SAP das autonome Unternehmen vorgestellt, das die zentralen Geschäftsabläufe weltweit optimieren soll. Ziel 
ist, dass Menschen und KI gemeinsam die wachsenden Anforderungen globaler Geschäftsaktivitäten profitabel, strategisch und 
sicher bewältigen können. Auch hat die SAP strategische Partnerschaften mit Anthropic, Amazon Web Services, n8n, NVIDIA, 
Parloa, Palantir und Accenture angekündigt.  

Am 28. Mai hat die SAP, von Moody’s mit A1 (stabil) und von S&P Global mit A+ (stabil) bewertet, erfolgreich eine Euro-Anleihe mit 
einem Gesamtvolumen von 3,5 Mrd. € über vier Tranchen mit Laufzeiten von zwei, drei, fünf und sieben Jahren abgeschlossen. 
Der Nettoerlös aus dieser Transaktion wird für allgemeine Unternehmenszwecke verwendet, einschließlich der (Re-)Finanzierung 
von Akquisitionen. 

Am 9. Juli hat die SAP bekannt gegeben, dass sie die Entscheidung der Europäischen Kommission begrüßt, ihre 
wettbewerbsrechtliche Überprüfung bestimmter Aspekte der On-Premise-Wartungs- und Supportrichtlinien von SAP nach einem 
konstruktiven und kooperativen Dialog im Wege eines Verpflichtungsbeschlusses abzuschließen. 
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Zusätzliche Informationen 

Diese Quartalsmitteilung und alle darin enthaltenen Informationen sind vorläufig und ungeprüft. Durch Rundungen können geringe 
Differenzen auftreten. Die Quartalsmitteilung für das zweite Quartal 2026 kann unter https://www.sap.com/investors/sap-2026-q2-
mitteilung heruntergeladen werden. 

Steuerungsgrößen der SAP 

Weitere Informationen über unsere wichtigsten Wachstumskennzahlen und Steuerungsgrößen, ihre Berechnung, ihren Zusatznutzen 
und ihre Einschränkungen finden Sie im folgenden Dokument auf der Webseite von SAP Investor Relations: 
https://www.sap.com/investors/de/financial-documents-and-events/reporting-framework.html 

Telefonkonferenz/Ergänzende Finanzinformationen 
Der Vorstand der SAP SE wird die Ergebnisse am Donnerstag, den 23. Juli, in einer Telefonkonferenz für Finanzanalysten um 
23:00 Uhr MESZ erläutern. Die Konferenz (in englischer Sprache) wird im Internet unter https://www.sap.de/investor übertragen und 
anschließend als Aufzeichnung (Replay) im Internet zur Verfügung stehen. Weitere Finanzinformationen zum ersten Quartal 2026 
stehen ebenfalls im Internet unter https://www.sap.de/investor zur Verfügung. 

Informationen zu SAP  

Als weltweit führender Anbieter von Unternehmensanwendungen und Business AI steht SAP (NYSE: SAP) an der 
Schnittstelle zwischen Unternehmen und Technologie. Seit über 50 Jahren vertrauen Unternehmen auf SAP, um ihr volles Potenzial 
auszuschöpfen, indem sie geschäftskritische Abläufe wie Finanzwesen, Beschaffung, Personalwesen, Lieferkette und 
Kundenerlebnis vereinheitlichen. Weitere Informationen finden Sie unter www.sap.com. 

Weitere Informationen: 
 
Investor Relations: 

Alexandra Steiger +49 (6227) 7-767336 investor@sap.com, CET 

Folgen Sie SAP Investor Relations auf LinkedIn unter SAP Investor Relations. 

Presse: 

Marcus Winkler  +46 (6227) 7-67497 marcus.winkler@sap.com, CET 

Daniel Reinhardt +49 (6227) 7-40201 daniel.reinhardt@sap.com, CET 
 

https://www.sap.com/investors/sap-2026-q2-mitteilung
https://www.sap.com/investors/sap-2026-q2-mitteilung
https://www.sap.com/investors/de/financial-documents-and-events/reporting-framework.html
https://www.linkedin.com/showcase/sap-investor-relations/
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Hauptabschlussbestandteile des SAP-Konzerns 
(IFRS) 

(A) Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 

(A.1) Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung – Quartal 
Mio. €, falls nicht anders bezeichnet  Q2 2026 Q2 2025 ∆ in % 

Cloud  6.281 5.130 22 

Softwarelizenzen  131 194 –32 

Softwaresupport  2.439 2.642 –8 

Softwarelizenzen und -Support  2.570 2.835 –9 

Cloud und Software  8.851 7.966 11 

Services  1.027 1.061 –3 

Umsatzerlöse  9.878 9.027 9 

     

Cloudkosten  –1.617 –1.297 25 

Softwarelizenz- und -Supportkosten  –263 –313 –16 

Cloud- und Softwarekosten  –1.881 –1.610 17 

Servicekosten  –769 –797 –3 

Umsatzkosten  –2.650 –2.407 10 

Bruttogewinn  7.228 6.620 9 

Forschungs- und Entwicklungskosten  –1.844 –1.618 14 

Vertriebs- und Marketingkosten  –2.315 –2.156 7 

Allgemeine Verwaltungskosten  –404 –361 12 

Restrukturierungskosten  –7 –18 –59 

Sonstige betriebliche Aufwendungen und Erträge, netto  –14 –11 28 

Operative Aufwendungen  –7.235 –6.571 10 

Betriebsergebnis  2.643 2.456 8 

     

Sonstige Aufwendungen und Erträge, netto  –39 –3 >100 

Finanzierungserträge  726 317 >100 

Finanzierungsaufwendungen  –323 –268 21 

Finanzergebnis, netto  403 49 >100 

Gewinn (Verlust) vor Steuern  3.006 2.502 20 

     

Ertragsteueraufwand  –797 –753 6 

Gewinn (Verlust) nach Steuern  2.209 1.749 26 

den Eigentümern des Mutterunternehmens zuzurechnen  2.180 1.697 28 

den nicht beherrschenden Anteilen zuzurechnen  30 52 –43 

     

Ergebnis je Aktie, unverwässert (in €)1  1,89 1,45 30 

Ergebnis je Aktie, verwässert (in €)1  1,88 1,44 30 

1 Vom 1. April bis 30. Juni 2026 betrug die gewichtete durchschnittliche Anzahl von Aktien unverwässert 1.153 Millionen (Q2 2025: 1.166 Millionen) und verwässert 1.158 Millionen 
(Q2 2025: 1.175 Millionen), jeweils ohne eigene Aktien. 
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(A.2) Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung – Seit Jahresbeginn 
Mio. €, falls nicht anders bezeichnet  Q1–Q2 

2026 
Q1–Q2 

2025 
∆ in % 

Cloud  12.244 10.124 21 

Softwarelizenzen  247 377 –34 

Softwaresupport  4.908 5.403 –9 

Softwarelizenzen und -Support  5.155 5.780 –11 

Cloud und Software  17.399 15.904 9 

Services  2.033 2.136 –5 

Umsatzerlöse  19.432 18.040 8 

     

Cloudkosten  –3.130 –2.570 22 

Softwarelizenz- und -Supportkosten  –559 –605 –8 

Cloud- und Softwarekosten  –3.688 –3.176 16 

Servicekosten  –1.543 –1.638 –6 

Umsatzkosten  –5.232 –4.813 9 

Bruttogewinn  14.201 13.226 7 

Forschungs- und Entwicklungskosten  –3.546 –3.291 8 

Vertriebs- und Marketingkosten  –4.455 –4.391 1 

Allgemeine Verwaltungskosten  –762 –719 6 

Restrukturierungskosten  –19 –18 8 

Sonstige betriebliche Aufwendungen und Erträge, netto  –36 –19 86 

Operative Aufwendungen  –14.049 –13.251 6 

Betriebsergebnis  5.383 4.789 12 

     

Sonstige Aufwendungen und Erträge, netto  –16 7 k. A. 

Finanzierungserträge  1.000 722 39 

Finanzierungsaufwendungen  –615 –548 12 

Finanzergebnis, netto  385 175 >100 

Gewinn (Verlust) vor Steuern  5.753 4.970 16 

     

Ertragsteueraufwand  –1.597 –1.425 12 

Gewinn (Verlust) nach Steuern  4.155 3.545 17 

den Eigentümern des Mutterunternehmens zuzurechnen  4.112 3.477 18 

den nicht beherrschenden Anteilen zuzurechnen  44 68 –36 

     

Ergebnis je Aktie, unverwässert (in €)1  3,55 2,98 19 

Ergebnis je Aktie, verwässert (in €)1  3,54 2,96 20 

1 Vom 1. Januar bis 30. Juni 2026 betrug die gewichtete durchschnittliche Anzahl von Aktien unverwässert 1.158 Millionen (Q1-Q2 2025: 1.167 Millionen) und verwässert 
1.163 Millionen (Q1-Q2 2025: 1.175 Millionen), jeweils ohne eigene Aktien. 
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(B) Konzernbilanz 
zum 30.06.2026 und zum 31.12.2025 

Mio. €  2026 2025 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 10.511 8.220 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte 1.114 1.552 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen 7.076 6.675 

Sonstige nichtfinanzielle Vermögenswerte 3.267 3.212 

Tatsächliche Steuererstattungsansprüche 680 598 

Summe kurzfristiger Vermögenswerte 22.649 20.256 

Geschäfts- oder Firmenwert 30.408 29.014 

Immaterielle Vermögenswerte 2.638 2.282 

Sachanlagen 4.504 4.497 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte 8.123 7.269 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen 149 218 

Sonstige nichtfinanzielle Vermögenswerte 4.450 4.419 

Tatsächliche Steuererstattungsansprüche 307 244 

Latente Steueransprüche 2.381 2.163 

Summe langfristiger Vermögenswerte 52.960 50.106 

Summe Vermögenswerte 75.609 70.362 

   
Mio. €  

 
2026 2025 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 2.747 2.431 

Tatsächliche Steuerschulden 1.359 968 

Finanzielle Verbindlichkeiten 1.966 2.050 

Sonstige nichtfinanzielle Verbindlichkeiten 3.699 4.849 

Rückstellungen 119 537 

Vertragsverbindlichkeiten 9.843 6.581 

Summe kurzfristiger Schulden 19.734 17.416 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 1 2 

Tatsächliche Steuerschulden 670 562 

Finanzielle Verbindlichkeiten 8.541 6.021 

Sonstige nichtfinanzielle Verbindlichkeiten 456 524 

Rückstellungen 611 550 

Latente Steuerschulden 211 72 

Vertragsverbindlichkeiten 136 144 

Summe langfristiger Schulden 10.627 7.873 

Summe Schulden 30.361 25.288 

Gezeichnetes Kapital 1.229 1.229 

Agien 2.969 2.778 

Gewinnrücklagen 48.579 47.345 

Sonstige Eigenkapitalbestandteile 1.155 182 

Eigene Anteile –9.190 –6.948 

Eigenkapital, das den Eigentümern des Mutterunternehmens zuzurechnen ist 44.742 44.586 

   

Nicht beherrschende Anteile 505 488 

Summe Eigenkapital 45.248 45.073 

Summe Eigenkapital und Schulden 75.609 70.362 
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(C) Konzern-Kapitalflussrechnung  
Mio. €  Q1–Q2 2026 Q1–Q2 2025 

Gewinn (Verlust) nach Steuern 4.155 3.545 

Anpassungen bei der Überleitung vom Gewinn (Verlust) nach Steuern auf die Cashflows aus betrieblichen Tätigkeiten:   

Abschreibungen 621 668 

Aufwendungen für anteilsbasierte Vergütungen 753 949 

Ertragsteueraufwand 1.597 1.425 

Finanzergebnis, netto –385 –175 

Erhöhung/Minderung der Wertberichtigungen auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31 18 

Andere Anpassungen für zahlungsunwirksame Posten –30 –11 

Erhöhung/Minderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstigen Forderungen –224 103 

Erhöhung/Minderung sonstiger Vermögenswerte 75 –154 

Erhöhung/Minderung von Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, Rückstellungen und sonstigen 
Verbindlichkeiten 

–1.252 –1.843 

Erhöhung/Minderung der Vertragsverbindlichkeiten 2.990 3.121 

Auszahlungen für anteilsbasierte Vergütungen –291 –378 

Gezahlte Ertragsteuern, abzüglich zurückerstatteter Beträge –1.376 –911 

Cashflows aus betrieblichen Tätigkeiten 6.666 6.357 

Auszahlungen für Unternehmenszusammenschlüsse abzüglich übernommener Zahlungsmittel und  
Zahlungsmitteläquivalente 

–991 –5 

Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen –354 –358 

Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen 55 78 

Auszahlungen für den Erwerb von Eigenkapital- oder Schuldinstrumenten anderer Unternehmen –1.780 –3.386 

Einzahlungen aus der Veräußerung von Eigenkapital- oder Schuldinstrumenten anderer Unternehmen 1.988 2.812 

Erhaltene Zinsen 161 187 

Cashflows aus Investitionstätigkeiten –920 –673 

Gezahlte Dividenden –2.883 –2.743 

Gezahlte Dividenden an nicht beherrschende Anteile –28 0 

Erwerb eigener Anteile –2.600 –1.633 

Einzahlungen aus Fremdkapitalaufnahmen 4.486 2 

Rückzahlungen auf Fremdkapitalaufnahmen –2.100 –1.850 

Rückzahlungen auf Leasingverbindlichkeiten –117 –138 

Gezahlte Zinsen –302 –379 

Cashflows aus Finanzierungstätigkeiten –3.545 –6.742 

Auswirkung von Wechselkursänderungen auf Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 90 –610 

Nettoerhöhung/-minderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 2.291 –1.668 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zu Beginn der Periode 8.220 9.609 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Ende der Periode 10.511 7.942 
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Non-IFRS-Zahlen 

(D) Basis der Non-IFRS-Darstellung 

Wir berichten bestimmte Finanzkennzahlen, die nicht auf der Basis von IFRS-Rechnungslegungsstandards ermittelt werden und 
daher Non-IFRS-Finanzkennzahlen sind. Unsere Non-IFRS-Finanzkennzahlen können sich von den Non-IFRS-Finanzkennzahlen 
anderer Unternehmen unterscheiden. Die von uns berichteten Non-IFRS-Finanzkennzahlen sollten deshalb nicht als Ersatz für oder 
höherwertig gegenüber unseren IFRS-Finanzkennzahlen gesehen werden, sondern stets nur als Zusatzinformation. 

Wir glauben, dass es für Investoren von Interesse ist, diese ergänzenden Informationen zu erhalten, da diese auch von unserem 
Management herangezogen werden, um die vergangenen und für die Zukunft erwarteten Ergebnisse besser nachvollziehen zu 
können. Weitere Informationen zu den Non-IFRS-Anpassungen und ihren Beschränkungen sowie zu währungsbereinigten und Free-
Cashflow-Kennzahlen finden sich unter Erläuterungen zu Finanzinformationen (Non-IFRS). 

 

(E) Überleitungsrechnung von Non-IFRS zu IFRS 

(E.1) Überleitungsrechnung der Non-IFRS Umsatzerlöse – Quartal 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet 

Q2 2026 Q2 2025  ∆ in % 

IFRS 
Währungs-

einfluss 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 
IFRS IFRS 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 

Umsatz       

Cloud 6.281 100 6.381 5.130 22 24 

Softwarelizenzen 131 1 131 194 –32 –32 

Softwaresupport 2.439 29 2.467 2.642 –8 –7 

Softwarelizenzen und -Support 2.570 29 2.599 2.835 –9 –8 

Cloud und Software 8.851 129 8.980 7.966 11 13 

Services 1.027 11 1.038 1.061 –3 –2 

Umsatzerlöse 9.878 140 10.018 9.027 9 11 

 

https://www.sap.com/investors/de/financial-documents-and-events/reporting-framework.html
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(E.2) Überleitungsrechnung der Non-IFRS operativen Aufwendungen – Quartal 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet 

Q2 2026 Q2 2025  ∆ in % 

IFRS Anp. 
Non-
IFRS 

Währungs-
einfluss 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 
IFRS Anp. 

Non-
IFRS 

IFRS 
Non- 
IFRS 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 

Operative Aufwendungen            

Cloudkosten –1.617 23 –1.595   –1.297 23 –1.274 25 25  

Softwarelizenz- und  
-Supportkosten 

–263 0 –263   –313 0 –313 –16 –16  

Cloud- und Softwarekosten –1.881 23 –1.858   –1.610 23 –1.587 17 17  

Servicekosten –769 0 –769   –797 0 –797 –3 –3  

Umsatzkosten –2.650 23 –2.627   –2.407 23 –2.384 10 10  

Bruttogewinn 7.228 23 7.250 99 7.349 6.620 23 6.643 9 9 11 

Forschungs- und Entwicklungskosten –1.844 1 –1.843   –1.618 1 –1.616 14 14  

Vertriebs- und Marketingkosten –2.315 57 –2.258   –2.156 68 –2.088 7 8  

Allgemeine Verwaltungskosten –404 12 –392   –361 1 –360 12 9  

Restrukturierungskosten –7 7 0   –18 18 0 –59 k. A.  

Sonstige betriebliche Aufwendungen 
und Erträge, netto 

–14 0 –14   –11 0 –11 28 28  

Operative Aufwendungen –7.235 100 –7.135 –75 –7.210 –6.571 112 –6.459 10 10 12 

 

 

(E.3) Überleitungsrechnung der Non-IFRS Ergebnisse, Ertragssteuern und Kennzahlen – Quartal 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet 

Q2 2026 Q2 2025  ∆ in % 

IFRS Anp. 
Non-
IFRS 

Währungs-
einfluss 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 
IFRS Anp. 

Non-
IFRS 

IFRS 
Non- 
IFRS 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 

Ergebnisse            

Betriebsergebnis 2.643 100 2.743 66 2.808 2.456 112 2.568 8 7 9 

Sonstige Aufwendungen und Erträge, 
netto 

–39 0 –39   –3 0 –3 >100 >100  

Finanzierungserträge 726 –625 101   317 –210 107 >100 –6  

Finanzierungsaufwendungen –323 162 –161   –268 119 –149 21 9  

Finanzergebnis, netto 403 –463 –60   49 –91 –42 >100 45  

Gewinn (Verlust) vor Steuern 3.006 –363 2.643   2.502 22 2.524 20 5  

Ertragsteueraufwand –797 –18 –815   –753 –24 –776 6 5  

Gewinn (Verlust) nach Steuern 2.209 –381 1.828   1.749 –2 1.747 26 5  

den Eigentümern des 
Mutterunternehmens zuzurechnen 

2.180 –348 1.832   1.697 56 1.753 28 4  

den nicht beherrschenden Anteilen 
zuzurechnen 

30 –33 –4   52 –58 –6 –43 –38  

            

Kennzahlen             

Operative Marge (in %) 26,8  27,8  28,0 27,2  28,5 –0,5pp –0,7pp –0,4pp 

Effektive Steuerquote (in %)1 26,5  30,8   30,1  30,8 –3,6pp 0,1pp  

Ergebnis je Aktie, unverwässert (in €) 1,89  1,59   1,45  1,50 30 6  

1 In Q2 2026 und Q2 2025 resultierte der Unterschied zwischen unserer effektiven Steuerquote (IFRS) und unserer effektiven Steuerquote (Non-IFRS) im Wesentlichen aus 
Steuereffekten aus Unternehmensbeteiligungen.  
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(E.4) Überleitungsrechnung der Umsatzerlöse (Non-IFRS) – seit Jahresbeginn 
 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet 

Q1–Q2 2026 Q1–Q2 2025  ∆ in % 

IFRS 
Währungs-

einfluss 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 
IFRS IFRS 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 

Umsatz       

Cloud 12.244 464 12.708 10.124 21 26 

Softwarelizenzen 247 7 254 377 –34 –33 

Softwaresupport 4.908 145 5.053 5.403 –9 –6 

Softwarelizenzen und -Support 5.155 151 5.307 5.780 –11 –8 

Cloud und Software 17.399 615 18.014 15.904 9 13 

Services 2.033 66 2.100 2.136 –5 –2 

Umsatzerlöse 19.432 681 20.114 18.040 8 11 

 

 

 

(E.5) Überleitungsrechnung der operativen Aufwendungen (Non-IFRS) – seit Jahresbeginn 
 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet 

Q1–Q2 2026 Q1–Q2 2025  ∆ in % 

IFRS Anp. 
Non-
IFRS 

Währungs-
einfluss 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 
IFRS Anp. 

Non-
IFRS 

IFRS 
Non- 
IFRS 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 

Operative Aufwendungen            

Cloudkosten –3.130 54 –3.076   –2.570 48 –2.523 22 22  

Softwarelizenz- und  
-Supportkosten 

–559 9 –550   –605 0 –605 –8 –9  

Cloud- und Softwarekosten –3.688 63 –3.625   –3.176 48 –3.128 16 16  

Servicekosten –1.543 0 –1.544   –1.638 1 –1.637 –6 –6  

Umsatzkosten –5.232 63 –5.169   –4.813 48 –4.765 9 8  

Bruttogewinn 14.201 63 14.263 482 14.746 13.226 48 13.275 7 7 11 

Forschungs- und 
Entwicklungskosten 

–3.546 2 –3.543   –3.291 3 –3.288 8 8  

Vertriebs- und Marketingkosten –4.455 114 –4.341   –4.391 163 –4.228 1 3  

Allgemeine Verwaltungskosten –762 28 –734   –719 2 –717 6 2  

Restrukturierungskosten –19 19 0   –18 18 0 8 k. A.  

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen und Erträge, netto 

–36 0 –36   –19 0 –19 86 86  

Operative Aufwendungen –14.049 226 –13.823 –439 –14.262 –13.251 235 –13.016 6 6 10 
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(E.6) Überleitungsrechnung der Ergebnisse (Non-IFRS), Ertragsteuern und Kennzahlen – seit 
Jahresbeginn 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet 

Q1–Q2 2026 Q1–Q2 2025  ∆ in % 

IFRS Anp. 
Non-
IFRS 

Währungs-
einfluss 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 
IFRS Anp. 

Non-
IFRS 

IFRS 
Non- 
IFRS 

Non-IFRS 
währungs-

bereinigt 

Ergebnisse            

Betriebsergebnis 5.383 226 5.609 242 5.852 4.789 235 5.024 12 12 16 

Sonstige Aufwendungen und Erträge, 
netto 

–16 0 –16   7 0 7 k. A. k. A.  

Finanzierungserträge 1.000 –810 191   722 –491 231 39 –17  

Finanzierungsaufwendungen –615 306 –309   –548 192 –356 12 –13  

Finanzergebnis, netto 385 –504 –119   175 –299 –125 >100 –5  

Gewinn (Verlust) vor Steuern 5.753 –277 5.475   4.970 –64 4.906 16 12  

Ertragsteueraufwand –1.597 –48 –1.645   –1.425 –53 –1.478 12 11  

Gewinn (Verlust) nach Steuern 4.155 –325 3.830   3.545 –117 3.428 17 12  

den Eigentümern des 
Mutterunternehmens zuzurechnen 

4.112 –279 3.833   3.477 –45 3.432 18 12  

den nicht beherrschenden Anteilen 
zuzurechnen 

44 –46 –3   68 –72 –4 –36 –36  

            

Kennzahlen             

Operative Marge (in %) 27,7  28,9  29,1 26,5  27,8 1,2pp 1,0pp 1,2pp 

Effektive Steuerquote (in %)1 27,8  30,0   28,7  30,1 –0,9pp –0,1pp  

Ergebnis je Aktie, unverwässert (in €) 3,55  3,31   2,98  2,94 19 12  

1 Im ersten Halbjahr 2026 und 2025 resultierte der Unterschied zwischen unserer effektiven Steuerquote (IFRS) und unserer effektiven Steuerquote (Non-IFRS) im Wesentlichen aus 
Steuereffekten aus Unternehmensbeteiligungen. 

 

 

 

(E.7) Überleitungsrechnung der Free Cashflow  
 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet Q1-Q2 2026 Q1-Q2 2025 

Cashflows aus betrieblichen Tätigkeiten 6.666 6.357 

Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen –354 –358 

Einzahlungen aus der Veräußerung von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen 55 78 

Rückzahlungen auf Leasingverbindlichkeiten –117 –138 

Free Cashflow 6.250 5.939 

   

Cashflows aus Investitionstätigkeiten –920 –673 

Cashflows aus Finanzierungstätigkeiten –3.545 –6.742 
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(F) Non-IFRS-Anpassungen – Ist-Werte und Schätzungen 

Mio. €, falls nicht anders bezeichnet 
Geschätzte Beträge 

für  
Gesamtjahr 2026 

Q2 2026 Q1–Q2 2026 Q2 2025 Q1–Q2 2025 

Gewinn (Verlust) vor Steuern (IFRS)  3.006 5.753 2.502 4.970 

Anpassungen auf akquisitionsbedingte Aufwendungen 340–420 92 177 94 217 

Anpassungen auf Restrukturierungsaufwendungen 0–20 7 19 18 18 

Anpassungen auf Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Rechtsstreit 
mit Teradata 

29 0 29 0 0 

Anpassungen auf Gewinne und Verluste aus Unternehmensbeteiligungen, 
netto 

k. A.1 –463 –504 –91 –299 

Gewinn (Verlust) vor Steuern (Non-IFRS)  2.643 5.475 2.524 4.906 

1 Aufgrund der Unsicherheit und möglichen Unbeständigkeit von Gewinnen und Verlusten aus Unternehmensbeteiligungen können wir keinen Gesamtjahresausblick mit vertretbarem 
Aufwand ermitteln. Diese Posten könnten sich jedoch erheblich auf unsere non-IFRS Steuerungsgrößen unterhalb des Betriebsergebnis auswirken. 

 

 

(G) Non-IFRS-Anpassungen der operativen Aufwendungen nach 
Funktionsbereichen 
 Q2 2026 Q2 2025 

Mio. € IFRS 
Akquisitions-

bedingt 
Restruk-

turierung 
Teradata 

Rechtsstreit 
Non-
IFRS 

IFRS 
Akquisitions-

bedingt 
Restruk-

turierung 
Teradata 

Rechtsstreit 
Non-
IFRS 

Cloudkosten –1.617 23 0 0 –1.595 –1.297 23 0 0 –1.274 

Softwarelizenz- und  
-Supportkosten 

–263 0 0 0 –263 –313 0 0 0 –313 

Servicekosten –769 0 0 0 –769 –797 0 0 0 –797 

Forschungs- und 
Entwicklungskosten 

–1.844 1 0 0 –1.843 –1.618 1 0 0 –1.616 

Vertriebs- und Marketingkosten –2.315 57 0 0 –2.258 –2.156 68 0 0 –2.088 

Allgemeine Verwaltungskosten –404 12 0 0 –392 –361 1 0 0 –360 

Restrukturierungskosten –7 0 7 0 0 –18 0 18 0 0 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen und Erträge, netto 

–14 0 0 0 –14 –11 0 0 0 –11 

Operative Aufwendungen –7.235 92 7 0 –7.135 –6.571 94 18 0 –6.459 

 

RMio. € 

Q1–Q2 2026 Q1–Q2 2025 

IFRS 
Akquisitions-

bedingt 
Restruk-

turierung 
Teradata 

Rechtsstreit 
Non-
IFRS 

IFRS 
Akquisitions-

bedingt 
Restruk-

turierung 
Teradata 

Rechtsstreit 
Non-
IFRS 

Cloudkosten –3.130 45 0 9 –3.076 –2.570 48 0 0 –2.523 

Softwarelizenz- und  
-Supportkosten 

–559 0 0 9 –550 –605 0 0 0 –605 

Servicekosten –1.543 0 0 0 –1.544 –1.638 1 0 0 –1.637 

Forschungs- und 
Entwicklungskosten 

–3.546 2 0 0 –3.543 –3.291 3 0 0 –3.288 

Vertriebs- und Marketingkosten –4.455 114 0 0 –4.341 –4.391 163 0 0 –4.228 

Allgemeine Verwaltungskosten –762 17 0 12 –734 –719 2 0 0 –717 

Restrukturierungskosten –19 0 19 0 0 –18 0 18 0 0 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen und Erträge, netto 

–36 0 0 0 –36 –19 0 0 0 –19 

Operative Aufwendungen –14.049 177 19 29 –13.823 –13.251 217 18 0 –13.016 
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Aufgliederungen 

(H) Segmentinformationen 

(H.1) Segmentgrundlagen und Segmentänderungen 

Die SAP hatte zum Ende des ersten Halbjahres 2026 zwei Geschäftssegmente: das Segment Applications, Technology & Support 
(ATS) und das Segment Core Services: 

– Das ATS-Segment stellt das zusammenhängende Produktportfolio der SAP dar, welches ganzheitlich gesteuert und vermarktet 
wird. Das Geschäftssegment erzielt hauptsächlich Umsatzerlöse aus Cloudsubskriptionen und Supportangeboten und trägt 
Kosten für den Betrieb unserer Cloudlösungen sowie für Kundenbetreuung. Erlöse und Kosten für Services entstehen in diesem 
Segment auch im Zusammenhang mit der Erbringung von Dienstleistungen im Rahmen des Schulungsgeschäfts für das 
Produktportfolio der SAP. Als akquiriertes Unternehmen ist Reltio Teil des ATS-Segments, da die Platform von Reltio zu einer 
Kernfunktion innerhalb von SAP BDC ausgebaut werden soll. 

– Das Core-Services-Segment unterstützt das Produktportfolio der SAP, indem es Kunden ermöglicht, die Einführung von 
Innovationen zu beschleunigen. Das Geschäftssegment erzielt hauptsächlich Umsatzerlöse aus Beratungsleistungen sowie 
Premium-Supportleistungen. Kosten entstehen hauptsächlich durch die Erbringung dieser Dienstleistungen. Das 
Geschäftssegment Core Services spiegelt nicht das gesamte Servicegeschäft wider. 

(H.2) Segmentinformationen – Quartal 

Applications, Technology & Support (ATS) 

Mio. € 

(Non-IFRS) 

Q2 2026 Q2 2025 

zu aktuellen  
Kursen 

währungs- 
bereinigt 

zu aktuellen  
Kursen 

Cloud 6.281 6.381 5.130 

Softwarelizenzen 131 131 194 

Softwaresupport 2.439 2.467 2.642 

Softwarelizenzen und -Support 2.570 2.599 2.835 

Cloud und Software 8.851 8.980 7.966 

Services 61 61 69 

Segmenterlöse 8.912 9.041 8.034 

Cloudkosten –1.504 –1.528 –1.223 

Softwarelizenz- und -Supportkosten –255 –257 –282 

Cloud- und Softwarekosten –1.759 –1.785 –1.505 

Servicekosten –92 –92 –88 

Umsatzkosten –1.851 –1.878 –1.593 

Segmentbruttogewinn 7.061 7.163 6.441 

Sonstige Segmentaufwendungen –3.504 –3.534 –3.150 

Segmentergebnis 3.557 3.629 3.291 
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Core Services 

Mio. € 

(Non-IFRS) 

Q2 2026 Q2 2025 

zu aktuellen  
Kursen 

währungs- 
bereinigt 

zu aktuellen  
Kursen 

Services 966 977 992 

Segmenterlöse 966 977 992 

Cloudkosten –62 –63 –27 

Softwarelizenz- und -Supportkosten –1 –1 –4 

Cloud- und Softwarekosten –63 –64 –31 

Servicekosten –657 –663 –687 

Umsatzkosten –720 –726 –718 

Segmentbruttogewinn 245 251 274 

Sonstige Segmentaufwendungen –153 –154 –136 

Segmentergebnis 92 97 139  
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(H.3) Segmentinformationen – Seit Jahresbeginn 

Applications, Technology & Support 

Mio. € 

(Non-IFRS) 

Q1–Q2 2026 Q1–Q2 2025 

zu aktuellen  
Kursen 

währungs- 
bereinigt 

zu aktuellen  
Kursen 

Cloud 12.244 12.708 10.124 

Softwarelizenzen 247 254 377 

Softwaresupport 4.908 5.053 5.403 

Softwarelizenzen und -Support 5.155 5.307 5.780 

Cloud und Software 17.399 18.014 15.904 

Services 123 126 147 

Segmenterlöse 17.522 18.140 16.051 

Cloudkosten –2.900 –3.033 –2.433 

Softwarelizenz- und -Supportkosten –527 –542 –561 

Cloud- und Softwarekosten –3.426 –3.576 –2.994 

Servicekosten –190 –195 –198 

Umsatzkosten –3.616 –3.771 –3.192 

Segmentbruttogewinn 13.906 14.369 12.859 

Sonstige Segmentaufwendungen –6.768 –6.963 –6.428 

Segmentergebnis 7.137 7.407 6.431 

 

Core Services 

Mio. € 

(Non-IFRS) 

Q1–Q2 2026 Q1–Q2 2025 

zu aktuellen  
Kursen 

währungs- 
bereinigt 

zu aktuellen  
Kursen 

Services 1.910 1.974 1.989 

Segmenterlöse 1.910 1.974 1.989 

Cloudkosten –116 –119 –53 

Softwarelizenz- und -Supportkosten –2 –2 –8 

Cloud- und Softwarekosten –118 –121 –62 

Servicekosten –1.309 –1.344 –1.393 

Umsatzkosten –1.427 –1.465 –1.455 

Segmentbruttogewinn 483 509 534 

Sonstige Segmentaufwendungen –296 –303 –285 

Segmentergebnis 187 206 249 
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(I) Umsatz nach Regionen (IFRS und Non-IFRS) 

(I.1) Umsatz nach Regionen (IFRS und Non-IFRS) – Quartal 

Mio. € 

Q2 2026 Q2 2025 ∆ in %  

zu aktuellen 
Kursen 

Währungs-
einfluss 

Währungs-
bereinigt 

zu aktuellen 
Kursen 

zu aktuellen 
Kursen 

Währungs-
bereinigt 

Clouderlöse nach Regionen    

Region EMEA 2.737 3 2.741 2.163 27 27 

Region Amerika 2.631 46 2.677 2.215 19 21 

Region APJ  913 50 964 753 21 28 

Clouderlöse 6.281 100 6.381 5.130 22 24 

Cloud- und Softwareerlöse nach Regionen    

Region EMEA 4.128 0 4.128 3.669 13 13 

Region Amerika 3.453 61 3.513 3.106 11 13 

Region APJ 1.270 68 1.338 1.191 7 12 

Cloud- und Softwareerlöse 8.851 129 8.980 7.966 11 13 

Umsatzerlöse nach Regionen    

Deutschland 1.560 1 1.561 1.412 10 10 

Übrige Region EMEA 3.043 –2 3.041 2.746 11 11 

Region EMEA 4.603 –1 4.602 4.158 11 11 

USA 3.037 76 3.113 2.829 7 10 

Übrige Region Amerika 844 –7 837 725 16 15 

Region Amerika 3.881 69 3.950 3.554 9 11 

Japan 384 47 431 392 –2 10 

Übrige Region APJ 1.009 26 1.035 923 9 12 

Region APJ  1.394 73 1.466 1.315 6 11 

Umsatzerlöse 9.878 140 10.018 9.027 9 11 

 

(I.2) Umsatz nach Regionen (IFRS und Non-IFRS) – Seit Jahresbeginn 

Mio. € 

Q1-Q2 2026 Q1-Q2 2025 ∆ in %  

zu aktuellen 
Kursen 

Währungs-
einfluss 

währungs-
bereinigt 

zu aktuellen 
Kursen 

zu aktuellen 
Kursen 

währungs-
bereinigt 

Clouderlöse nach Regionen    

Region EMEA 5.321 44 5.366 4.195 27 28 

Region Amerika 5.147 284 5.431 4.446 16 22 

Region APJ  1.775 136 1.911 1.483 20 29 

Clouderlöse 12.244 464 12.708 10.124 21 26 

Cloud- und Softwareerlöse nach Regionen    

Region EMEA 8.119 45 8.165 7.208 13 13 

Region Amerika 6.765 379 7.143 6.315 7 13 

Region APJ  2.515 191 2.706 2.382 6 14 

Cloud- und Softwareerlöse 17.399 615 18.014 15.904 9 13 

Umsatzerlöse nach Regionen    

Deutschland 3.086 3 3.089 2.791 11 11 

Übrige Region EMEA 5.996 46 6.042 5.400 11 12 

Region EMEA 9.082 49 9.131 8.191 11 11 

USA 5.968 388 6.356 5.781 3 10 

Übrige Region Amerika 1.629 39 1.668 1.437 13 16 

Region Amerika 7.597 427 8.024 7.219 5 11 

Japan 773 101 873 789 –2 11 

Übrige Region APJ 1.980 105 2.085 1.841 8 13 

Region APJ  2.753 206 2.959 2.630 5 12 

Umsatzerlöse 19.432 681 20.114 18.040 8 11 
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(J) Mitarbeiter nach Regionen und Funktionsbereichen 
Vollzeitbeschäftigte 30.06.2026 30.06.2025 

 EMEA Amerika APJ Gesamt EMEA Amerika APJ Gesamt 

Cloud und Software 4.684 4.573 5.496 14.752 4.553 4.486 5.109 14.148 

Services 8.298 4.600 5.842 18.741 8.237 4.681 5.814 18.732 

Forschung und Entwicklung 18.741 5.883 13.685 38.309 18.063 5.761 13.349 37.174 

Vertrieb und Marketing 12.315 10.050 5.017 27.382 11.694 9.793 4.981 26.467 

Allgemeine Verwaltung 4.098 1.952 1.365 7.415 3.903 1.910 1.343 7.157 

Infrastruktur 3.208 1.138 1.073 5.419 3.123 1.152 976 5.252 

SAP-Konzern (30.06.) 51.345 28.195 32.479 112.019 49.574 27.783 31.573 108.929 

    davon aus Unternehmenserwerben1 83 226 194 503 0 0 0 0 

SAP-Konzern (Durchschnitt der 
Monatsendwerte für  
sechs Monate) 

51.072 27.886 32.205 111.163 49.038 27.695 31.264 107.997 

1 Für Unternehmenserwerbe abgeschlossen zwischen 1. Januar und 30. Juni des entsprechenden Jahres. 
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Sonstige Angaben  

(K) Aufwendungen für anteilsbasierte Vergütungen 

Die in den operativen Aufwendungen (Non-IFRS) enthaltenen Aufwendungen für anteilsbasierte Vergütungen der SAP setzen sich 
wie folgt zusammen: 

Mio. € Q2 2026 Q1–Q2 2026 Q2 2025 Q1–Q2 2025 

Cloudkosten –32 –53 –33 –59 

Softwarelizenz- und -Supportkosten –8 –13 –9 –16 

Servicekosten –64 –108 –72 –133 

Forschungs- und Entwicklungskosten –202 –325 –190 –326 

Vertriebs- und Marketingkosten –135 –225 –180 –331 

Allgemeine Verwaltungskosten –27 –29 –45 –84 

Aufwendungen für anteilsbasierte Vergütungen –468 –753 –529 –949 

Der Rückgang der Aufwendungen für anteilsbasierte Vergütungen ist überwiegend auf einen Rückgang des Aktienkurses im ersten 
Halbjahr 2026 von etwa 75 €, im Vergleich zu einem Kursanstieg im ersten Halbjahr 2025 von etwa 20 €.  

Weitere Informationen zur anteilsbasierten Vergütung finden Sie unter Textziffer (B.3) im Anhang zum Konzernhalbjahresabschluss 
für das Geschäftsjahr 2026. 

(L) Rechtstreitigkeit mit Teradata 

Der Teradata-Rechtsstreit ist seit 2018 bei einem US-Bundesgericht anhängig, nachdem Teradata Corporation, Teradata US, Inc. und 
Teradata Operations, Inc. (zusammen „Teradata“) eine Zivilklage gegen die SAP SE, SAP America, Inc. und SAP Labs, LLC eingereicht 
hatten. Zum 31. Dezember 2025 wurde eine Rückstellung in Höhe von 387 Mio. € für einen möglichen Vergleichsbetrag sowie damit 
verbundene Rechtskosten gebildet. Ende Februar 2026 legten SAP und Teradata den Rechtsstreit bei und einigten sich darauf, 
sämtliche anhängigen Klagen zurückzuziehen. Infolge der Einigung wurde ein zusätzlicher Aufwand in Höhe von 29 Mio. € (Q1 2025: 
0 Mio. €) erfasst. SAP zahlte den vollständigen Vergleichsbetrag in Höhe von 480 Mio. US$ (408 Mio. €) im März 2026. 

Weitere Informationen zur Rechtsstreitigkeit mit Teradata finden Sie unter Textziffer (G.1) im Anhang zum 
Konzernhalbjahresabschluss für das Geschäftsjahr 2026. 

(M) Unternehmenszusammenschlüsse 

Am 27.  März 2026 gab die SAP ihre Absicht bekannt, 100 % der Anteile an Reltio Inc. („Reltio“), einem führenden Anbieter von 
Software für Master Data Management, zu erwerben, um SAP-Kunden dabei zu helfen, alle Unternehmensdaten KI-tauglich zu 
machen, unabhängig davon, ob sie in Anwendungen von SAP oder von anderen Anbietern geführt werden. Die Transaktion wurde 
am 7. Mai 2026 abgeschlossen, nachdem die üblichen Abschlussbedingungen erfüllt waren und die Genehmigungen der 
Aufsichtsbehörden vorlagen. Die übertragene Gegenleistung belief sich auf 1.259 Mio. US$ (1.076 Mio. €), wovon der Großteil in bar 
geleistet wurde. 

Mit diesem Unternehmenserwerb will die SAP die SAP Business Data Cloud (SAP BDC) stärken und beschleunigt damit die 
Entwicklung von SAP BDC hin zu einer vollständig interoperablen Unternehmensdatenplattform für unternehmensweite 
agentbasierte KI. Damit möchte die SAP die Fähigkeit ihrer Kunden verbessern, Stammdaten als vertrauenswürdige und 
kontextreiche Datenprodukte über mehrere Quellen hinweg zu verwalten und bereitzustellen. Diese sollen sowohl traditionelle 
Analyse-Workloads als auch KI-Agenten bedienen. 

Da der Erwerb von Reltio erst kürzlich abgeschlossen wurde, befindet sich die SAP noch im Prozess der Identifizierung und 
Bewertung der Vermögenswerte und Schulden von Reltio. Daher ist die Bilanzierung des Erwerbs von Reltio vorläufig. Dies betrifft in 
erster Linie immaterielle Vermögenswerte sowie steuerliche Vermögenswerte und Schulden, aber auch bestimmte mit der 
Kaufpreisallokation zusammenhängende Sachverhalte, wie beispielsweise die übertragene Gegenleistung und bestimmte 
bilanzielle Anpassungen. 

https://www.sap.com/docs/download/investors/2026/sap-2026-halbjahresbericht.pdf
https://www.sap.com/docs/download/investors/2026/sap-2026-halbjahresbericht.pdf
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Im zweiten Quartal wurden Umsatzerlöse in Höhe von rund 25 Mio. € sowie ein Betriebsergebnis in Höhe von rund -13 Mio. € IFRS 
und rund -8 Mio. € non-IFRS in SAPs Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung für Reltio berücksichtigt.  

Weitere Informationen zum Erwerb von Reltio finden Sie unter Textziffer (D.1) im Anhang zum Konzernhalbjahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2026. 

(N) Änderungen der Berichterstattung 2027 

Die folgenden Änderungen treten ab 2027 in Kraft. 

IFRS 18 Darstellung und Angaben im Abschluss wird IAS 1 Darstellung des Abschlusses zum 1. Januar 2027 ersetzen. Der neue 
Standard wird sich auf die Darstellung unserer Konzern-Gewinn- und Verlustrechnungen auswirken, zusätzliche Angabepflichten 
einführen und die Zusammenfassung sowie Aufgliederung von Informationen in unserem Konzernanhang weiter konkretisieren. 
Weitere Informationen finden Sie im Anhang zum Konzernzwischenabschluss, Anhangangabe (IN.1). 

Infolge der Umsetzung von IFRS 18 hat die SAP beschlossen, zwei neue Non-IFRS-Anpassungen einzuführen. 

(N.1) Währungseffekte 

Ab 2027 werden wir Währungseffekte bei den Non-IFRS-Zahlen nicht berücksichtigen. Diese Anpassung umfasst realisierte und 
unrealisierte Währungseffekte, die sich vorwiegend aus bilanziellen Neubewertungen ergeben, sowie die Absicherung von 
Bilanzpositionen gegen Währungsrisiken, die Absicherung von Cashflows in Fremdwährung und andere ähnliche Effekte. 

Indem wir Währungseffekte nicht berücksichtigen, stellen wir die einheitliche Behandlung unserer währungsbereinigten Non-IFRS-
Zahlen sicher. Wir sind der Auffassung, dass wir mit dieser Anpassung die Vergleichbarkeit zwischen Berichtszeiträumen verbessern, 
indem die durch Wechselkursschwankungen bedingte Volatilität reduziert wird, die außerhalb unserer Kontrolle liegt. Zudem 
ermöglichen wir so eine bessere Vergleichbarkeit unserer operativen Leistung mit der unserer Wettbewerber in den USA. 

(N.2) Zinsen im Zusammenhang mit Steuern 

Ab 2027 werden wir Zinsen im Zusammenhang mit Steuern bei unserem Betriebsergebnis (Non-IFRS) nicht berücksichtigen. Diese 
Anpassung umfasst Zinserträge und Zinsaufwendungen in Bezug auf Ertragsteuern und sonstige Steuern.  

Wir werden Zinsen im Zusammenhang mit Steuern bei unseren operativen Aufwendungen (Non-IFRS) nicht berücksichtigen, da 
diese Effekte nicht repräsentativ für unsere zentralen betrieblichen Tätigkeiten sind. 

Zusätzlich zum Betriebsergebnis (Non-IFRS) werden die in (N.1) und (N.2) genannten Anpassungen auch Auswirkungen auf unser 
Ergebnis vor Steuern (Non-IFRS), das Ergebnis nach Steuern (Non-IFRS) sowie auf unsere Non-IFRS-Kennzahlen wie die operative 
Marge, die effektive Steuerquote und das Ergebnis je Aktie, unverwässert. 

 
 

https://www.sap.com/docs/download/investors/2026/sap-2026-halbjahresbericht.pdf
https://www.sap.com/docs/download/investors/2026/sap-2026-half-year-report.pdf
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